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(894—1) Nr. 1939.

E d i c t .
Von del» k. k. Lanixsgerichie Lai-

bach wird hicmit zur allgemeinen Kennt-
niß gebracht, daß die mit dem dies^
gerichtlichen Bescheide vom 14. Decem-
ber 1867, Z . 6834, auf den 20sten
Apri l 1868 angeordnete dritte execu-
tive Feilbictung des Gutes Gairau
auf den

8. Juni d. I .
mit Beibehaltung des Ortes und der
Swnde und mit dem früheren An-
hange übertragen wurde.

Laibach, am 17. April 1868.

^969^1) Nr." 329.

Grecutive
NcllllMn-Vcrstchcrnng.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Fräulein
Emma Hcrrich die executive Versteige-
rung des dem Hrn. Johann Gregorii
gehörigen, gerichtlich auf 5000 f l . ge-
schätzten, im Grundbuche der Stadt
Rudolfswerth sud Dom.-Nr. 2, Urb.-
Nr. 253 vorkommenden Hauses in
Rudolfswerth Eonscr.-Nr. 63 bewilli-
get und hiezu drei Feilbietungstag-
satzungen, und zwar: die erste auf den

2 9. M a i ,
die zweite auf den

2 6. J u n i
und die dritte auf den

31. Juli l. I.,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12
Uhr, in dem Verhandlungssaale des
k. k. Kreisgerichtes mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über den Schä'z-
zungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOperc. Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgcrichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden, so wie in
der Kanzlei des Herrn Advocaten Dr .
Fleckh in Graz.

Rudolfswerth, am 7. April 1868.

(810^1) Nr. 2286.

Erecutive Feilbietuug.
Bon dem k. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sci die mil Bescheide vom 27sten

September 1867. Z. 6540, liewiUigte aber
sohin sistirle executive Feilbielung der dem
Michacl SeUcs von Prem Nr. 5 ^ehö-
ligen, im Grundbuche u<1 Herrschaft Prcm
>»!> Urb. »Nr 9 vorkommenden Realität,
im gerichtlichen Schätzungswerthe von
1150 f l . wegen dem Herrn Josef Dom«
Indisch von Fcistriz m>s dem Vergleiche
vom 11. Iu» i 1862, Z. 3325, schuldigen
120 N. c. ,. c. mit dem vorigen Anhange
, cu65um»n<1o auf den

8. M a i ,
9. Juni und

10. J u l i d. I.,

jcdeSmal Vormittags 9 Uhr, hierglrichts
angeordnet worden.-

Der Grundbuchsextract, das Schäz.
zungsprotokoll und die Licitationsbeding.
liisse können hiergerichts zu den gewöhn,
lichen Amtsstundcn eingesehen werden

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 18ten
Würz 1868

(797—1) Nr. 4530.

Executive Feilbietung.
Vom l. t. slädl.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach Ivird hiemit kund gemacht, cö
sei die executive Feilbictung dcr zu Gulist^n >
t>c« P^ul I.' lopin an der Realität dcr
Elisabeth Iatopiu Urb. .Nr. 264. Rclf..
Nr. 353 , E in l . -Nr . 404 «<l Grundbuch
Soncgg miltelst Abtretungsvertrages vom
8. März 1854 inlabalirt haftendcn For«
derung ftl. 73 f l . 50 kr. 0. W. wegen aus
dem supcrintaduliltcn Urtheile vom 8lcn
November 1867, Nr. 22207, schuldiger
46 f l . !'. ii. <!. bewilliget worden, und wu»
den zu deren Vornahme zwci Tagsatzun,
gen auf den

9. M a i und
10. J u n i l, I ,

jedesmal um 9 Uhr Vormittags im hie»
sigen Amlslocule mit dem Vclsatze ange«
ordnet, daß obige Forderung bci dcr evslcn
Fcilbietulig l,ur um den ?leunwcllh. b,i
der letzten aber auch nnler demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Hieoon werden sämmtliche Kauflustige
mit ccin in ^cnntniß gesetzt, daß sic ten
Orunobnchscxtract hicramts in dcn ge<
wohnlichen Amtsstunden einsehen können.

ss. k. städt.' deleg. Bezirksgericht ^iai.
bach, am 29. Februar 1868.

( 9 7 8 - ^ ) N l .2928.

Erecutive
Realitäten-Verstelgeruug.

Vom k. l . slildt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gnuacht:

Es sei über Ansuchen des Josef Tram«
vuö von Goloberdu die efecutiue Ver«
steigerung der dem Johann Savaömk von
Snilfchiza gehörigen, gerichllich aus 3510fl.
geschätzte», im Grundbuche Hof Dragomcl
>ul' U-b.-Nr. 4. Rctf.-Nr. 5)50. l'<»" l.
Fol. 3 vorkommenden, in Sniischiza ge»
lcgtnen Rcalilät wegen schuldiger 270 fl.
c. tl. c. bewilliget nno hiezu drei Feilbie-

^tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
! auf den
, 13. M a i ,
! die zwe tc auf den
! 2 0 . J u n i
^ und die dritte auf deu

2 2 . J u l i ,
! jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
^in der Amtslanzlei mit dem Anhange
^angeordnet wordell, daß die Pfandrea-
! liiät bei dcr ersten und zweiten Fcilbie
! tung nur um oder über den Schätzungs»
! werth, bei der dritten aber auch unter
, demselben hintangegebcn werden wird.
^ Die ^icitationsvedingnissc. wornach inö«
besondere jeder licitant vor gemachtem An-

! böte ein lOperc. Vadinm zu Hände» der
Licitalionscommissionzn erlegen hat. so wie
das Schätzungsprototoll und der Grund
buchscxtract können in dcr dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K, k. städl.. dclcg. Bezirksgericht ^ai«
bach, am 27. Februar 1868.

(971—1) Nr. 1810.

Erecutive
Realitäteu-Versteigerung.

Vom k. l. slädt.'deleg. Bezillsgerichle
Rudolfswerlh wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Johann
Mahoröiö in Kandia die executive Ver-
steigerung dcr dem Herrn Michel Dein-
linger gehörigen, gerichtlich auf 1900 st.
geschätzten Realitäten >uli Dom.«Nr. 20,
Berg.Nr. 14. 26, 27 und 28 «<! Grund,
buch Capitel Herrschaft Nudolsswerth und
Dom.»Nr. 7 l,<I Reuden zu Kandia und
Pottendorf bewilliget und hiezu drei Feil-
bietnngstagsatzungel!, und zwar die erste
auf den

1 1 . M a i .
die zweite auf den

10. Iuui
und die dritte auf den

13. J u l i d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
in dcr Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bci der ersten und zweiten Feilbielung nur

um oder über den Schätzung werth, bei
der tntttcn aber auch untcv demselben hint-
angtstelitn werden wir?.

Die LicitatioriSbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licilaxt vor gemachtem

! unvote ein lOperc. Vadinni zu Haxden
dcr Licilatioutcommissiou zu erlegen Hut,
so wie das Schätzungilprotokoll und dcr
Grundbuchseftracl können in dcr diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen weiden, j

K. t. städl. dlless. Bezirksgericht Ru-
dolfswerlt), eml 8. März 1868, ^

( 7 9 9 - 1 ) ' Nr. 5025.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. städt.'dclcg.Bezirksge«

richte Laibach wnd hicmit kund gemacht,
es sei die executive Fcildietmig dcr auf
der Realität deS Josef Potolar zu Bieste,
im Grundbuche der Pfarrgilt S t . Ma>
rein >ul) Urb-Nr . 36, N.-Nr. 31 uorkom«
mend, zu Gunsten der Lnzia Potokar
intabulirtc» Forderung per 320 f l . C. M .
oder 336 f l . ö. N . wegen schuldiger 69 f l .
33 kr. <'. >. c:. bewilliget worden, u»d es
seien zu deren Vornahme zwci Fcilbie-
tlingstagsatzuügcn m,f den

9. M a i und
10 J u n i l I . ,

Vormittag« 9 Uhr, im hiesigen Amts»
locale mit dem Beisätze angeordnet, daß
obige Forderung bei der ersten Feildictung
nur um den Nennwert!), bci der letzten
aber auch unter dmnsclden an dcn Meist«
bietenden liinlcmgegeben werden wird.

Hieuou werden sämmtliche Kauflustige
mit dem m Kenntniß g'setzt, daß sie deu
Griliidbuchsexlract und die Licitationsbe«
dingnissc hicrauus in dcn gewöhnlichen
AmlssNinden einsehcll können.

K. t, slädt. .dclcg. Bezirksgericht Lai-
dach, am 7. März 1868.

( 9 7 2 - 1 ) Nr. 4492.

Erecutive
Vom k. l. städt.'delcg. Bezirksgerichte

in Lailiach wird bekannt gemacht:
Es sei ubcr Ansuchen dcr Magdalene

^cbcn die executive Versteigerung der dem
Matthäus Skoda von Javor gehörigen,
gerichtlich anf 1389 f l . 80 kr. geschätzten,
im Gll'.ndbnche -,<! Sittich >,ul, Urb..Nr.81
vcnkommcndln Halbhube bewilligst und
hiezu drei Feildielui'gS'Tagsatz»ngen, und
zwar die erste ans den

30. M a i ,
die zweite auf dcn

1. J u l i
lind dic drille al,f dln

1. A u g u s t ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,!
in der Aiülskanzl.i mit dem Anhange!
ai'gcordnct worden, daß die Pfcmdrcalilät,
bei dcr ersten und zweiten Feildiclung nur
um oder über dcn Schätzungomcrlh, bei der
drillen aber auch umcr demselben hiütange«
geben werde» wiid.

Die Licitalious'Vedin,plisse, wornach
insbesondere jeder i^icilant vor^gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vadiuin zu Haudc»
der LicitationScommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprolokoll und der
Grundbuchseftract können in dcr dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach. am 6. März 1868.

^ ( 9 0 7 - 2 ) Nr. 4205).'

Uebcrtraguttg der
dritten erec. Feilbietimg.

I m Nachhange zum dieSaerichtlichcn
Edicle vom 14. September 1867, Z 3270,
wird bekannt gemacht, daß die auf den
25. November d. I . m lo<:o angeordnete
dritte executive Feilbictung dcr dem Franz
Bec von Vihcr gehörigen Realitäten Urb.-
Nr. 140, 560 und 576 i><l Herrschaft
Nasscnfuß, im gerichtlich erhobenen Schäz.
zung^wcrthe von 1718 f l . , über Ansucheu
der Ek"utionsführcr auf den

2 4 . A p r i l 1 8 6 8 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vorigen An<
hange übertragen und in dieser Gerichts-
kanzlci festgesetzt wird.

November 1867.

( 9 0 6 - 1 ) Nr. 1041.

Reassumirunst.
Vom f. k. Bezirksgerichte Rcifni; wird

in der Exccutionssache des Johann Milanc
0on Kailstadt, durch Herrn Dr . Wcue«
dicter, wider Aüdrcaö ^csar von Soder»
schitz kund gemacht, daß man in die Re-
assumiruua dcr mit dem diesgcrichtlicheu
Bescheide vom 15. Fcbrnar 1867, Z. 1171,
angeoidnct gcwescnen und später sistilten
drillen Fcilbiclllllg der dcin ^etztcln gc<
hörigen, im Markte Sodcrschitz liegenden,
im Gruüdbuche der Herrschaft Rcifniz
!->«>> Urb.. Fol. 942 volkamincnden, auf
2887 f l . bewcrthclcn Realität nno dcr anf
409 f l . 10 kr. geschätzten Fährnisse gewil-

! ligct und deren Vornahme anf dcn
7. Mai l. I,,

VormiltagS 9 Uhr, i» I<»<̂<> der Realität
und Fahrnisfc mit dcm vorigen Anhange
angeordnet habe.

K. t Bezirksgericht Reifniz, ai,l 20stcu
Februar 1868.

j

! (838—3) Nr. 2466.

Dritte erec. Feilbietmist.
M i t Bezug auf die Edictc vom 22slcn

November v. I . , Z. 4797, und 28. v. M . ,
l Z. 1482, wird bekannt gegcbcn, daß bei
resultatloser zweiter Fcilbietung am

2 1 . A p r i l 1 8 6 8 ,
^Vormittags um 9 Uhr, in der Gerichts«
! kanzlci zur dritten excculiven Feill'ietuüg
dcr dem Franz Faidiga von Adclöbcrg gc<

^ l'örigen Realitäten geschritten werden wird.
! K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am

31. März 1868.
^ (937—2) ' Nr. 678.

! Erecutive Feilbietultg.
Von dcm t. t. Bezirksgerichte Trcffo»

! wird hicmit bekannt gemacht:
Es ici über das Anfuchcn dcs Herri,

^ Simon Jan von hl. Dieifaltigkeil gegen
! Josef Skoda von Cattö wegen auö dcm
j Zahluiigslluslr.igt vom24.December 1864.
Z. 2174, schuldiger 425 fl. 25 kr. ö. W.

! <'. .>«. c. in die ez'ccutiuc öffentliche Vcr-
> stcigcrung dcr dem Achtern gehörigen, im
! Grundbuche des Gutes Kleinlack .̂ ,!, Rlf.-
^)lr 191 und Nctf..Nr. 181/1 vorkommen.
den Hubrcalität i» Ccitcö E .Nr . 14, im
geiichtlich crhol'encn Schätzungewcrlhc uoil

! 380fl . ü. W., gewilligct und zur Voriialune
derselben die FcilbiclungS « Tagsatzungen
anf dcn

2 9. A p r i l ,
29. M a i und
30. J u n i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in dieser
Oericht5klMlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bci dcr letzten Fcilbictnng auch unter dcm
Schätzlingöwcrthe au dcn Meistbictend.'»
hinlangcgebcn wcrdc.

Das Schäzungsprototoll, dcr Grund-
buchscftract uud die Licitalionsbcdingüissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstuben eingesehen weiden.

K k Bezirksgericht Treffen, am 20ste>l
Mär^ 1868.

' ( 6 8 9 - 2 ) Nr7'473.

Neuerliche Feilbietunq.
Von dem l. k. Bezirksgerichte P lan i i "

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen dcs Franz Ocl '

dadonnil voll Flcckdorf >n die Rcassnn'^
ruug dcr mit dcm Bescheide uam i M " !
Jänner 1864, Z. 457. auf den 6. Ä?"'
1864 angeordnet gcwescnen und s»^"
sistirtcn dritten cr/cutiuen Fcilbictung del
dem Georg Schcnnou von Oberdorf H-/
Nr, 82 gchöligeu, im Gruubuchc Loitsa'
«lll> Rctf. 'Nr. 13. Urb.^Nr. 4 uortoml""^
den ^ Hübe, im gerichtlich erhobenen S c k ^
zungswerthe von 7311 f l . 35 kr, gen"«'
get und die Vornahme derselben neuer»"
auf dcn

1. Mai l.I.,
Vormittags um 9 Uhr, in der Gcr'w .
kanzlei mit dem früheren Anhange best'w
worden. o/isten

K. k. Bezirksgericht Planina, am ̂ "'
Jänner 1868.



65!

MZ natürliche Mttrmsstl M Wlm
bei Slrüx iu Höhnten.

Langjährig;«' Krl'iihrungen der ersten Aerzte Kuropa's und anderer Welltheilc, welche
Selbe sowohl in ihrer eigenen Praxis, nls auch in Kranken- und Irren-Anstalten sammelten, erga-
ben, das.« ,1ns naiürlielic IMIJ.NAKt; BITTEBWASSKB als ein « « ' S i l l l l O H l i n i l X l l t f l e i r l l
k r i i s l i K a n l i Ü M « < m l r . M « m i l a b l ' ü l i r v n d c M I f l l n c r a l u B u w e r , in diesen si i-
iiiMi \Virkiint,'f!ii nodi von keinem Bitterwasser ÜIKTI. rnlVcn worden ist., und bielel der sieh jiihr-
lie.li sleigornde Versandl den siireehondsten Itewcis davon ! Uas l'IJLLNAKit U1TTKHWASSEU kann
in folgendon Krnnkhoileii UIH ein liewiilntcs Meilmiltel mit vollstem Üeelite ancin|«folileii werden :

Knl/.iindiingen, Piilzüiifllii-hc Rei/imucii, Wallungen und Hlulnndrarig, Knlarrlie, sowohl der
Luftwege nls de.s Venliiijiiiigs;i|>|i;u;iles, Verstopfungen, Würmer; Krankheiten der Leber und Gallen-
blase, Goldader, Besehwi'i-den der Schwangerschaft, übermiissige Beleibtheit; Kinderkrankheiten,
l'"ulgen harliiiir.kigur Wechselliebor; in allen Füllen, wo ein gclind abführendes Mittel von Nut/.en
ist, nobslhoi 7,11m Vor- und NnchgrHirnurh bei andern Minerahvassi'rkuren, bei Geislesstürunpen.

Uie zu reichende (labe bestimmen: dir Krankheit, das Alter, die Kratte drs Leidenden, der
vorgesetzte Zweck der lleihmg. Bei Kindern und dafür empfindlichen Personen sind geringe Gaben
ausreichend. Das Wasser hält sieh Jahre lang kräftig und unverändert.

Gameinde-Bitterwasser-Direction in Plillna bei Brüx in ßöhmeu.
(8il5- «) Anton ribrirh, Director.

Depot bei Herrn Peter JLassnik in Lätiibach.

(94?-^) Nr. 2880.

Relicitation.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Natschach

wird hitmit bctainit qcmachl:
Cs sei über das Ansuchen des Herrn

^»dwig Klischcl, als Ccssioi'är des Mar-
>i>, Pcrschilm von hl. Krcliz, glgcn Anton
Sladitsch, durch dcn Curator Andreas
^»zar von Brcsie, wcqen Nichlznliallnng
dcr Licitcltiolüüdcdin^nissc die Nclicitiition
dcr dcltt Lctztcin gchöiigci!, i>n Grund-
l'uchc dcs Gulcs ztlingcüfcls vorlom.
»iciucn Ncalilät Nlb..Nr.4^7/2 n<! Klin-
cicl'fcl,», im gcrichllich clhobcnen Schäz«
zmigswlithc von 576 fi, ö. W., bewilliact
»l'd zur Vornahme derselben die Feil
liielimMagsahnng anf dcn

25. A p r i l d. I . ,

VormiltagS um 9 Uhr, hie,a.ciichtS mit
dem Ai'hangc dcslimmt worden, daf; die
snlzubietcndc Ncaliläl auch unter dcm Schäz
znngswcrthc nu dcn Meistbietenden hint-
"ngcqedcn werde.

Das Schätzunsssprotokoll. dcr Gruud-
l'nchijcxlracl und die ^icitationslicdillguissc
t0»ucn dci diesem Gerichte in dcn gewöhn'
lichen Amtsslundcii siligcschcn werden.

K. l. Bezillsgeilcht Nalschach, am /ilcn
November 1807.

5M9—3) Nr. 2405.

Zwcite erec. Feilbictunq.
Mi t Bczng a»f das Edicl vom I2tcn

December v. I . . Z. 0829, wird belannt
gegeben, daß bei resultalloser crstcr Feil-
bielun^ am >

2 1 . A p r i l l . I , ,

Pormilla^s 9 Uhr, in der Gcrichtokanzlci
zur zwcitcn czcccutivcn sscilbiclnug dcr dem
^ukas Bizjat von Zaloq gehörigen Nea»
l'tät ssrschrlllc» wcvdcn wir^.

Mcichzciliss n>ird dcln Tlidular^lmibi-
«cr Aarlhlmä Milharciö rüctsichllich dcs-
' t " unkctannttn Erden eröffnet, dnß dci
"^lbicluligebcschrid vom 12. Deccmdn'
"' ^ , Z. 0829, dem für sie uufgcslMm
^x^!),' i,.l l^lmli MalhiaS Vnigcr in

"delöbcrg zustellt wurde.
K. f. HNc,irlSsstricht AdelöberaV am

'' ' - V.ärz 1808.

(«23-3) N r . 8 6 l .

Ncncrlichc Fcilbictung.
Vom l. t. ÄezirkSiicrichlc Stein wird

bekannt gemacht:
Ec; h^dc iibcr Ansuchen deS Herrn

^'sMuild Slariu uon Elcin in die Ncns<
umiiNllia, dcr mit Bcschcidc von, 10. Mai
^<»7. Nr. 3145, auf, dcn 17 September
-̂ I . bcstimmt gcwcscittn und sohiu sistir

lcn dlitttu c^ccnlivcn Feilbietnug dcr dcm
Aülun Lsllnar von Stein ^cl)ö:i^cu, im
^lmidbuchc der Stadt Stn» >ul> Urb.-
^ l ' . IZ8 vortommcudcn, ^crichllich auf
' 'W ft. bcwcrthctcn Ncaliläl sumnit An.
""d Zl'sschür. und dcr im (ÄrlindbiichePfarl-
unhcn^ült Stein »>!> Urli.'Nr. 32 vor-
ommcndcn, ^sichtlich auf 100fl. geschah

>cn Gartemcalitat l>̂ l<». schuldiger 75 fl.
^ -W. c >. c, gcwilligcl uud zur Vor»
"ahme dclsclbcn die Tagsatzung auf den

5. M a i 1 8 6 8

'N't dcm vorigen Nuhaugc angeordnet.
N. f. Vezilksgcricht Slcin, am 12tcn

uediuar 1808.

(944-2) Nr. 2592.

Zweite exec. Fcilbietung.
I m Nachhaugc zum Edictc vom 8ttN

Februar 1868, Z. 1108 , wird bciamn
gemacht, daß zu der in dcr Executions-
sachc dcr l. l. Finanz,ocur^lur ^aibach
lumlln^ dcs hohcn Acrll:s gegei, ?ucas
Valcutiö vou Pi lM durch dcn Culutor
-»I l« !u»l Ioscf ^nidcrsiö I" lo. 50 fl.
03 lr. «'. >. ' . ml? dcu 31. März 1808
augcordnctc» crsten ^cilbictung lcin Kauf.
lustiger erschienen ist, daß daher am

2 8. A p r i l 1 8 0 8 ,

fiüh 9 Uhr, hicnnnls zur zweiten Feil-
l'iclunss g'schrillcn wcrdcn Wird.

ss. l. Brzirlögcricht Fcistliz. am 31stcn
März 1808,

fjiiessliiililer Kauei'linum
Köniss ^> t toS ^ u c l l e bei K a r l s b a d .

Dirser Gaunbrunn ist eimr drr drwnntrsteli, anrrlainil lisfl<'ü und lllMuchmsten
iiiNri- dlii üntürlichi-ii Sinirrl ingn!. Abgrjchen von dcni höchst w-chtiym mldieinischeil
Wnih fichus! sich dirssr Säiirllii ici 1106) nls ein ^wöhnlichs? Ortrmit n,,sirr mid dii dcr
Mahl^rit vor allrn ähxllchün Wassern uorzilsslich aii^i, >v">l »r mi> >i>'.,'v ',!>r nussciii'hm?!!
(5,npfii!d,i,ni von Erfrischung, Tlärtung und Brlchunss dm kil lst liisch! mid siiis ladsiidr
,<üil,l>„!li iül .<tl<rpsr vnlirsitet. Man laun ihn mit Wein allein oder mit difssin lind rtwa«
^,illcr gemischt trinlci', im letzter,, ^nlle braust er im Glase hoch ans und ssibl rin dcm
l^llinpaciiier ähnliches, besonders an heißen Sommrrtagln vorlri fflichrs nnb s>ss»»drS Getränt.

Bcsiclllmgm aus ganze lind Halde Kriige nnd Flaschm werden pü'ntllichst rsscctimt
durch die Depot? in jedrr größeren Stadt und direct dnrch dii> Brnnnfiiri-rwaltlinn.

7< : ^ - : t , ^ l » t « < » , » l H » ^ » » o ü i in .^«irlbat» lBohnnn.,.

J
! als: Adelhcids-Quelle, Billiner, Karlsbader, (^ger, Friedrichs» !
! hallcr, (^ieshübler. (>;leichenbersser Konstantins FIuelle, Waller >
> Jod-, Klausner Stahl-, MarienbadcrKreuzbrunnen^'iftreblauer, >
l ^üllnaner nnd F>fner Bitter, Neroaro, Nohitschcr, Saidschitzer I
I und Telterser, sind bcim Ocfcrliglcn von frischer Fiillun^ an̂ elaiisst. >
^ Auch ist daselbst Marienbader Nrunnrnsalz, Karlsbader 2^pru- !
> delsal;, Pastilles de wleicheuberss und znr Vcrcitung der Scebüder: !

Meerwasser Mutterlauge !
> zu haben; cl'cuso !

! frischer keimfähiger 2amen !
^ von Steirer- und ztu;erner»K lee, diversen <yrasssattunssen, wei- >
> szen englischen Futterrüben, so wc Burgunder, Qberndorfer >
^ uud sibirischen ^utter«Nunkelrüben. !

! Kpcccrri-, Material, Wein- und Farbwaarcu-Handlung !

[ (7M-0) Peter LaHttnite.

MOLL'S

Geidlik-Pn^...
CrntrlU-Versendungo-Pcpot: A^othekc „zum S'torch^ in Wien.

l ^ H T ' « , , , » « « " « « » » » < « , , « . 7»cde S c h a c h t r ! dc>r vo:> n i iv cc^ ' l l ss tc l l Hc i? l i<Z :H>> l l v r r u>ll> j s p ^ ü d ie e inze lne
P u l v c r d o s i s , , , , :scl , l iestendcn P a p i e r ist i n r i u e « ü l t l l c l , d e p o i l i r t c 2 r l , u t z , n a r ? e au fa? t» lNck t .

Prci« einrr versiesscl!!'!! Oriqinalschachtcl I st. 25 lr. öss. W. — Orbr,>nch«-?lnwcisnnss in allen Sprachst
Dirss Pl i l l 'n- drhniiptl-ii durch.ihrr außerordrntlichs, in dsn manmqsaltigstsn ss«ll>n erpi^dts Wirlsamsr« iiiiü-i mnninüsi,-!, !_,,cl,si

lissannlen Hallsinr;!N7!!!i mlbchriltfn drn rrstrn Nnnst; N'ic denn uiell' Tanjl'ndl' nn«l al lni T h r i l l , dl'« c r̂c'ß','!! ^liisnirichri« „us vor-
lilgfndl- Dnnlsalnii'li^schrlil's,'. die dl-taillirlrn Nachw^snngfii dardielnl . dnst dissclbrn bei h a b i t n e l i r r V rrst op sun z . Under -
d a u l i c h ^ ' i t nnd 3 0 d d r c n n r n , fsrncr bei k r ä m p s'cn, N i e r e u l r a n t h e i l e n , N e r u e n l r i d e n , H c r z l l o p f e , ' , ne rvösen
Kop fschmerzen , V l n l c c , n s s e s l ! o n e n , g i ch l a r t i s ss , , G l i e d ei »Äs fec l i o n c n , endlich bei Anlasse zni- H y s t e r i e . H y p o c h o n .
d r , c , a n d a u e r n d e m B r e c h r c i ; u. f. w. mit dein besten Crfola, au^swrndrt wcrdcn nnd die 'lachlialtiysten Hrilrrsullate l i r f r r t rn.

^ l l ^ k i ' I l l l l l ^ i laibach bei .Herrn M ' i l l , c > l l » ?«»>-c^. Apotheter „zum goldrn'.n Hirschen." — G ö r z :
' / ^ 7 t ? l / , / und /<. H»>/?/„n/,„/>^. — G u r k f e l d : ^>,i '</./^,,/„/ i , ' .v. - K r a i n b u r g : ̂ e<».

^ / i i , , , « , ^ ) Apotheill. — N u d o l f s w c r t l , : ./,>.v</ / i l /^?„//«?t. — TVippach : /ln^,>n
/)e/)l,/.v. - E i l l i : / <« / / /</,>/,</-. M a r b u r g : /< /<,,//,//i/Ks.

Durch obis>>> Firnlen ist auch ;n begehrn dat«

Echte Dorsch-Leberthrau Del.
T i e rrinste nnd wirlsamst»' So r t e i l l iedic inal thran anü Vcrgen in ^ o r w e g e n .

^ l d e Äontei l le ist ; nm Unlerschird von andern ^'^ 'sr! l ,rnnsorten m i t meiner Tchutzmarlc versehen.
P n i S mic r ganzsii ^on tc i l l e ni-bst Gebrancheauwelsunl, I f l . 80 tv. , riner halben I si. ost. W .

D a s echt? D o r s c h , V e b e r l b r ^ n - < ^ c l w i r d mi t dem dl-stin (5rsl,!g ansscwsndr! bei V r n s t - und ^ ' u n a e n l i a n l h r i l f n ,
S l l ^ p l i r l n und R n c h i l i s . Ec< h!'i l! die vn a l l e 1st«,-!-. O j c h l - ,>.nd r h e u m a t i s c h e n be iden, so wie chronisch? H a u t a u s s c h l ä g e .

D i l k r r i i i s t l und wirlsamstr allt-r Leber th ran-S l i r i ^n w i r b durch die ,'rra.fllltinste E insannr i l img nnb Nnöschriduna. von Dorsche
fischen l M w m i c n , jedoch durchaus tcinei chennschni Behand lung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a ! s lasch en e n t h a l :
t r u e sslilssi^lril sich q a n z i n d e m s e l b e n n n g f s chn> ach l c n p r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e s i n d c t , i v i i - s i? a n s d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . ^ . W»«V^«..

(i^tt l ^ i Npytheler uub Fabricanl chemischer Products in Wien.

(8s>:i—2) Nr, U)22.

Erecutive
3tealitätcll-Vclstcigenllljl.

Vmil l, t. slädt.-dclca,. Äczii^^erichtc
NudolsSwertl) wird bekannt a/macht:

î l? sei über Ansuchen dcs H»n. B. C
Supan, Handcleunnm in ^aib^ch, die cjc-
cnlivc Bcrstcincrunss dcr dl'm Hrn. Antun
Kasttlitz l)chi)lisjcu, gerichtlich auf 4000 fl.
ncschätzlcn Ncalitat ,u!> Nctf.-Nr. 273,
Dom.'Nr. 15» !><! Oruudl'uel, Capilclhcrr-
schift Nudolfswcrlh, dann Don,,-Nr. 11
nnd N.^ lul Grundbuch Stauden bcwil'
l'Ncl und hiczn drei stcilbictunss^-Tac,
satzungcn, und zwar bic nsle aus deü

4. M a i ,

die zwcitc auf den

5. J u n i

mw die dtitte auf den
0. J u l i 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgcrichls n,it dem Anhange auncorduct
wordeu, daß die Pfaudlealität bei dcr crsteu

und zweiten Fcilbictung nur um oder über
dcu Schatzun^swcilh, bei der diiltcu aber
auch uutei demiclbcu hinlciugcgebcn wcrocn
wild.

Dit^!c!tatiousbcdinynisse,wornach ine»
besondere i.cdcr Vicilanl vor gemachtem
Anl'olc ein 10perc. Vadium zu Handen
dcr ^!citalion^'(5ommissiou zu crlcgcu hat,
so wie das Schätzun^öprototull und dcr
Oinndbuchöcj,-l>act töuncn 'in dcr dicS'
gclichtlichcn NcMiatur cingesch^n werden.

^ l . l. slädt..dc!cn. Bczirlpgcricht R».
dolfewerth, am 2. März 1868.

^ 1 - 2 ) Nr. 95.

Erinncrung.
Bon dcm l. l. Äczirlsqcrichtc W i >

poch wird dcn unl'^aniücn RcchlSansprc.
chcrn auf Zücilcnnung dcs grunobuchl,-
chcn Eigeuthunns einiger Grundparzcllcn
hiermit ciiunerl:

^s hc»bc Icrui Iamschel von Lösche
Nr. 51 wider dics^lnü dir > l̂agr auf Er^
sitznnq dls iu dl! gemeinde posche
Parzelle!', ^ir,'.».'.^ ,n ^^ein^artcne«

Iamzc mit 435'"/... s^° ; dc, ebcndort «u!.
Pc>»z.'Nr. 937 a.clegmen Weide Iiunze pr
80""/... l H " und dcs in der Sleuerge-
iinilit'c PliDr.^.jll >ll!« Parz. 'Nr. 883 ycle-
s,cncn Wcina.llrlcne Z)<»<! ^>>'Ni,!ll oder
rl>vn!)I)l(l() mit 21!)"/... l ü " >u!> l»^«.'»'.
10. Jänner 1808, Z. 95. hieramts ein-
ftcbiacht, worüber zur mündlichen Ver»
Handlung die Ta^s^tzuug auf den

2. M a i 1 8 6 8 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhabe des § 29
a. G. O. hicrgclichts angeordnet und dcn
Gcflasstcn wegcn ihre« unl'clanntcn Auf.
lnthaltcs Johann ^ckan »"s,!«»,' von W>>
pich al^ l'üiüll,,- l><! !,<!!»,» nuf ihre Ge-
fahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm !5nbc
ucrslnndisict, das; sie allcnflllls zn rechter
Zeit sclbst zu crschcincu. oder sieh einen
anderen Sachwalter zu bestellen ,mt» an-
her namhaft zu machen halicn, w.dr.acne
diese Rechtssache mit dcm ausgestellten
Curator vcrliaudcll werte» wird.

stf. V> ' "i^pach, am l ltcn
Iäi'licl l̂ <
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Epileptische Srilmpfe
^Fallsucht) hcilt der S p e c i a l a lz t fiir
Cpillps«!',-. V . K i l l i , c t , , B e r l i n , Iägcr-
strafe 75. 7l>. Nlix« >uartige br ief l ich,
scholl über Hundert geheilt, ^ 6 ä ^ 1 )

GtsucP wird eine im Mai zu beziehende

hübsche lichte

Wohnung,
bestehend aus 3 Zimmern, Küche :c.

Näheres ertheilt aus Gefälligkeit das Hei»
«Mlgs -Compto i r . <99U)

Gin (993^1)

Prakticant
findet sogleich Aufnahme in einer Vpe?

cerc iwaaren-Hand lung Wo?

sagt die Expedition dieses Blattes.

Aur Nachricht.
Tml p, l. Publiciini dcchr,? ich mich bekannt

zn gclici,, daß ich nebst der im Frohl ich' fchcn
Hause, Wienl'rstraßs, iinichadnidsn

l < ^ ^ Bäckerei ^ H
iiullmchr cilich die biöhcr ^ ra l t z Wild»er'scl)e

H ^ Luxusbäckerei ̂ H ^
im llcilicii .ttoslev'sclien Gcbäudo »edeu der
l, l. Post iiberiillmmen have, allwo au? bestem
eigenen Mchlfaliricat,!, nnd ;war uni einem hier-
orts st^rl gefühllen B^dilrfiussc zu cotsprechen,
täglicl) 4 ma l gebacken wird, so das; nm die
Stunden'

t Uhr und
5 „ Htc>rc>cu5, dami
t „ und
il .. Nachmittag«

feinstes Luxusgeback ,
frisch vcmi Ösen verabreicht n'ivd.

Auch K o r i l d r o t iu Strutzcn und i'niben
an<> ganz reinem, uuu r̂iüeüsstem Kornm^hl wird
allda stets vorräthiq sein.

^cft'enllichcn Ans ta l ten , Wewevsctiaf«
ß«n, F a b r i t c n und Bauun tc rnchmern
empfehle ich mich ^um ?ldschlusse u^n Nrotliefe-
nilig^'Bertra'sseil ,̂ u den coiwriiabelsteil Beding-
nissen. (»H'l-3>

Vcorg Mrn'grr in Laibach.

Ein «Lehrjunge
wird aufgenommcl!

in einc Sveccrci- und Nürndergerwaarenhanb:
lung. — Wo? saat da« ^eilungs-Comptolr

(9«7-2)

In der 2 t . Peters - Vorstadt
Haus-Nr. 95, ersten Stock, ist eine

schöne Wohnung,
bestehend aus 4 Zimmern, Küche, Speise.
Dachboden, Keller und Holzlcgc, zu Gcorgi
zu vergeben.

Nähere Auskunft daselbst. (940 - 3 )

Annonce.
I m Gasscnschank

MM „goldenen Schiff"
Nr. R98 am Raan

werden gutc Wiseller Weine, die Maß
zu 4 8 lr., Unterkrainer zu 4 t t kr.,
sowie cmch <̂ utcs

Kosler Lager Bier
ausgeschünkt. (868-3)
^9^_I'2) Nr. 627.

Ellncnrs-Vtllllntlilllnng.
Durch das Absterben des Herrn

Andreas Schlegel ist die Pfänder-

verwahrersstcllc mit dem Gehalte jähr-

licher 400 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Bedienstung

haben ihre eigenhändig geschriebenen

Gesuche documentirt, dann mit der

Nachweisung über die Cautionsleistung

im Gehaltsbetrage I

b i s 6. M a i d . I . '

dem Sparcasse- und Psandamts-Di-

rector persönlich zu überreichen.

Krainische Sparcasse. Laibach, am

14. April 1868.

Gänzlicher Ausverkauf,
Newell Aliflösimg des Geschäftes begann bereits der Ausverkauf d<S gali;en

Tuch-, Leinen- und Manufacturwaaren-Lagers,
«nter herabgesetzten Preisen bei

Albert Snjix,
(̂ !ž!5,—2) S p i I »l« ° ls ! ,

I ' Orosse Auswahl I
\ von freistellenden (transportablen) und eingemauerten \

\ PF" Sparherden ~QK$ ]
' unter CKapautic zu den b i l l igste i i S*P€»i«ou, ferner übernimmt j

| alle Ilauarbt'itfeii und Reparaturen und bittet um geneig- 3

' teu Zuspruch Al l • /"1 A i~ .*. i . • '

[ Albm (J. Acntschm, |
f Schlosser, j
[ ( 8 « 4 - a ) . S t a d t , E c k d e r S c h n e i d e r g a s s e Nr . 2f>6. {

Sl. Wohlgebllltu Scrrn J. G. POPP, Zahnnlzt,
Wien. Uogiierga*Nc Vr. £,

Leipzig, den 3. November I86»i.
Geehrter «Herr!

Mein au Sie gerichtetes Schreiben hat zum Zwecke, Ihuen meinen Danl
auSzusprechen fin' Ih r uicht gcuug zu schätzendes , ."Anatherin»Mund-
wasser," durch das ich, dessen Zahnfleisch trotz aller Doctoren uud Wundärzte
Ncts blnlctc und mir uugcheulc Schmerzen vrrursachtc, iu wenigen Wochen
vou aUeu Schmerzen gänzlich befreit wurde. Nshmeu Sie dafür meineu
tiefgefühlten Dank an und ueröffenllichen Sie diesen Brief zum Wohle
der Menschen, da doch so viele an blutendem Zahnfleisch leiden und ihnen
doch kein bc'sercs Mltlel empfohlen werden lann, als Ihr Mundwasser.

Ich verharre Ihr ganz ergebeuster i . . 2 s s 0 » I , Buchhalter,

Zu haben m Laibach bei Josef Karinger - Ja haun Krascho v i h - A n t o u
Kr isper - - P e t r i c i ^ 4 P i r l e r . Eduard M a h r lind Kraschowi^ ' Witwen
— il, Klllinburg bcl L. K r i sft er; — ul Bleiblilg bci Herb st. Apolhcler; - inWara«.-
dm bci H a l t e r , Apolhcler; — m Rudolfsnierth bei D. N i : : ° l i , Apotheleri — in
Gurlfeld bei F r i e d . Vömches, Npothelcr; - in Stein bci I a h n . Apotheker; -
in Oür; bci F r a n ; ^ a ^ a r nnd P o n t o n l . Apotheler.

Luftdruck-Gebisse, Sauft-Gebisse,
das lior;ii^llch,!e, was die Hahntechml zli lcistci! ini I l a i l d c ist. dic emzigell Nnrtlich „I l i i lst l ichcli"
G^Iüssl', da sic nieder mit Halcii oder ^ la l iüne lü , »och durch Ring? odlr E t i i t r i i u.id auch ohne
durch d ic zer l» , s ch l ichc » , höchst I i i f t i a . cu S fti i n l f l ' d l,'ru i»i Munde deisst igt zu wn»
dcu. einzig und allein dndurch am Kics^r s>'stsi1Z''!! imd uiibewl'glich hallen, dafj sil' sich allen Thei^
len dcsseldeu auf dae Oenaiieste auschlivsi«'».

Zuv Ailfcrt igulig dieser ssarnillirieil Gcliissc cixftfichlt sich licslcuö

Zahnarzt Engländer
683-24) im Heimannschen Hause.

Ordination von 9 bis 12 Uhr Vormittag uud uan 3 bis 5 Uhr Nachmittag.

V o r r ä t h i g be i

IM. li. Millmayr ck fei). Namkerg
in Laibach:

D e r praktische Oekonomie»Verwal ter nach den Anforderungen der Jetztzeit.
Zugleich ein zweckmäßig belehrendes Handbuch für Gutsbesitzer, Pächter, Wirth«
schaftSführer, angehende Laudwirthe, landw. Lehranstalten und überhaupt alle,
die sich für die praktische Landwirthschaft inlcrcssireu, vou G. C. Pakig. Siebcule
Auflage, ft. 3.36.

A n l e i t u n g zur E r r i ch tung guter Düngerstät ten uud zur zweckmäßigen
Vehandluug des Stalldünger«, von W. Kinzel. Mi t 5 Plänen und Kosten-
anschlagen 36 lr.

Uebcr den Grsatz der den» Voden durch die (Srnten entzugeneu Pftan«
zennahrung, gelröntc Prei^schrift, zweiter Alidruck, vou F. Hagedorn, 3li kr.

Im neuerbauten Eiskeller in Krainburg
\ hält Gefertigter die

| Bier ^Niederlage
| aus der

I Brauerei der Gebrüder Rosier
[ zu Leopoldsruhe bei Laibach, und wird zu jeder Stunde bestes uid
[ frisches Bier zu Origiiialprciseii gegen Frachtmrgütung von 26 &•
\ pr. Kimer ausgefolgt.

l Hralnbiirs , 15. April 1868. Fl"RlB% 8^€llCMlK

(968—2) im Hauso Nr. 135.

V'.'-'-.U >'-.',,' S O ! S>Qf *r~^P ?r^r ' 9Cy> r-Ct' Q<r»P V/TA °r\o X>. V^^ <X-\C or\c <v->n C-NO O/~^<, o ^ t or^n vr^a ur ->r nr -sn t.^-c *Q i

Die Klattauer

Wäschwaaren-Fabrik
% Don \

l Rosenhuiim it Perelis $
. empfiehlt lhr wohl assortirtes Lager iu « » » « » » » « » » . und »,«««««>»»«»>««««'»« k
) und «»»<»»«„ zu hcrabssesehtcu ssabrilöpiciscil, als: i
i Baumwol l -Hemde» von fl. 1.15 bi« fl. 2.80 ^
^ lt>.incN'»cmdrn ., ,. 2.25 ,. ., 8.75 l
) ve i , ,en(«a t t i cn (dculschc Fa.;on) von fl. 1 ̂ « bis fl. 1.70 i
3 . .« . ^e inen-Gat t ien (unssanschc „ ) „ „ ,.70 „ „ 1.95 ?
) dem gefälligen Zus r̂uche liei «

• C259-10) «ION« Ileriihaelier*
l<ll. Nu«w»ttissc Bestellungen lvrrdcn in der solidesten Weise gegen Nach-

^ „ahnic de« Bctraye« bestens rfiectmrt. Nci NuftrUgen auf Hemden wird um Angabe
der Halsweite, bei Galt ieu der Länge. Umfang der'Hüfte und Schrittlänge ersucht-

Druck nnd Verlag »on I z n a z ». « l t l n u i a y r und O e d o « V » « d < r z »» «<ub2«.


